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    Die zehn Gebote 
5. Gebot : Du sollst nicht morden! 
Was will uns das fünfte der 10 Gebote aus dem AT nach unserem 
heutigen religiösen Verständnis und unseren Wertvorstellungen 
sagen? 
 
Antwort: Du wirst doch nicht so dumm sein und dich zum Herrn 
über Leben und Tod aufspielen. Ein anderer könnte es dir 
gleichtun wollen und dann bist du deines Lebens nicht mehr 
sicher. Du machst doch auch dein eigenes Leben kaputt, wenn du 
ein anderes absichtlich vernichtest. Achte das Leben des anderen 
wie dein eigenes und setze dich dafür ein.   

 
 
 

 
           
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

Ich will 
leben 

 
 

Ich habe Recht 
auf... 

angemes-
sene 

Behausung 

ausrei-
chende 

Nahrung 

angemes-
sene 

Bekleidung 

berufliche 
Selbstver-
wirklichung 

lebens-
erhaltende 

Umwelt 

Mit dem gewaltsamen Tod eines Menschen durch einen anderen löscht dieser seinem 
Mitmenschen all das aus, was er für sich selbst wünscht und beansprucht, jedenfalls so lange 
dieser selbst Freude und Anspruch auf Leben in sich verspürt hat.   

gesell-
schaftliche 
Achtung 

Frage: Was zählt 
deiner Meinung 
nach zu den 
Grundwerten des 
Lebens? 

familiäre oder 
zwischen-

menschliche 
Bindung, Liebe 

und 
Anerkennung 

freie religiöse 
oder 

weltanschau- 
liche 

Grundaus-
richtung 

medizi-
nische 
Versor-
gung 

 
Schutz auf 
Eigentum 

erfül-
lende 
Arbeit 

ge-
schützte 
Privats- 
phäre 

freien 
Zugang 

zu 
Bildung 

körper- 
liche 

Unver- 
sehrtheit 


